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Hündische Chronik .
b Mannheim , 80 . Oft . (Telegramm .) Im Hafenkanal er¬

tränkte sich heute die Näherin Elise Sigmann mit ihrem IV,
Jahre alten Kinde . Motiv der That ist noch unbekailut .* Heidelberg , 29 . Okt . Ein kühles Bad verschafft « sich gestern
Morgen ein Loglöhner , indem er einem Schutzmann , der ihn ver¬
haften wollte , durchging -und . -wie 'bet „ N . H . 2t .

" berichtet , m der
Nähe der Ueberfchrt in 'den Neckar sprang . Der Flüchtling , ein
dkkvestraftrr Bursche , der a 'bermals einen Diebstahl -begangen hat ,
wurde dem nassen Elemente rechtzeitig wieder entzogen und hinter
Schloß und Riegel in Sicherheit gebracht .

X Weingarten , 30 . Okt . Wieder hat sich ein schreckliches
Unglück zugetragen . Gestern 'Abend wurde ider ver 'heirakhete 51
Jahre alte Maurer Jakob Baischler -auf einem Fuhrwerk todt hier¬
her gebracht . Baischler war nach Stasfort gefahren , wo er ge¬
arbeitet -hatte , und ist allem Anschein nach unterwegs aus dem Fuhr¬
werk gestürzt , wobei er das Genick brach .

* Elcheshetm (A . Rastatt ) , 27 . Okt . Unter -der hiesigen Kinder -
« rtt ist die «DiphkhetitiS ganz emsthast ausgetreten . Bereits sind
21 Fallt doN Erktctnk -ungen Vis jetzt vorgekommen , jedoch zum
Knien Glück keine Sterbsälle . Herr Dr . Wächter aus Durmersheim
läßt sich sehr angelegen sein , die Diphtheritis wirks 'amst und mit
fchr gutem Erfolg zu bekämpfen . Behufs Verhütung werterer Ver¬
breitung der Krankheit ist lt . „Raft . Tg bl . " die Schließung des
Schulunterrichts unvermeidlich geworden . Auch im benachbarten
Illingen sollen schon einige verdächtige Kr -amkheitserscheinungen
dieses Orts vorgekommen sein .

* Lahr , 29 . Okt . Am Samstag Abend fand im großm Saal «
der Gambrinushalle eine vom MÄitärverein Lahr veranstaltete
GedÜchtnißfrier zum 100 . Geburtstag des Generalfeldmarschalls
Grafen M o -lt k e statt , -die leider von Mitgliedern und patriotischen
Einwohnern nur schwach 'besucht zvar , aber durch vollzähliges Er¬
scheinen des Offizierskorps ein militärisches Bild bot . Nach einer
kurzen Begrüßung Vonseiten 'des 1 . Vorstandes , Herrn C . A .
Meyer , -der den Toast auf Kaiser und Großherzag ausbrachte , ent¬
wickelte Herr Handelska -mmersekretär Hiller in etwa einstündigem
Vortrag in großen Zügen ein Lebensbild des -verewigten Helden
und ging der „ L . Z .

"
zufolge auf seine großen strategischm Thaten

des näheren ein . Einige persönliche Erinnerungen 'des Redners
NUS dent Feldzuge 1870/71 zeigten , welche Verehrung Moltke bei
dir ganzen Armee gezollt .wurde .

X Eulzbnrg , 39 . Okt . Die letzte MirgevaiuSschutzsitzUng beschloß,
die von der Gesellschaft Hera " in Mannheim voriges Jahr erbaute
Acethlen - Deleuchtungsanstalt -auz -uka -u-fen um den Preis von 70 000 dt .
Die Gtadtgem -titid « will -dm -Kubikmeter Gas für 1 .70 — 1 .80 dt her -
gebea , während die „ Hem

"
seither trotz des bereits um dl « -Hälfte herab¬

gesetzten Preises für Karbid 3 .50 dt pro Kubikmeter verlangte . Die
Üebrrnahmr erfolgt am 1 . November id . Js .

* F -urtwangen , 29 . Okt . Unter 'dem Vorsitze -des Herrn Bür¬
germeisters Ostander in Dillingen fand -gestern Nachmittag i-m Saale
okt alten Rathhauses eine Sitzung des Feuerwehr -Verbandes des
Kreises Aillingen statt . Vertreten waren dabei 32 Feuerwehren .
Uebe-r die Thätigkeit -der Landesftüerwchr -Ausschuß - Sitzun -gtn er¬
stattete sowohl -der Herr Vorsitzende , sowie dessen Stellvertreter ,
Herr Maier - Hüsingen eingehend Bericht , ebenso üiber den Feuer -
wkhrtüg in Täuberdischössheim . Bei den zum Schluß stäktfinden -
fceft Wahlen wurden die bisherigen Kreisvertreter , Herr Bürger¬
meister Osiastder -Villingen und Feuerwehr - HauptMann Maier -
HÜfingkn einstimmig wieder gewählt . Das nächste Landesseuer -

wehifest findet lt . „ Schw . Geweibehalle " im Jahre 1902 in Vil -
lingen statt .

* Täckingcn , 29 . Okt . Dir vom Bezirksgartenbau¬
verein im „Bad " veranstaltete Ausstellung von Erzeug¬
nissen des Obst - und Gartenbaues 'wurde gestern Vormittag durch
'den Vorstand des Vereins , Herrn Oberamtmann Pfeiffer , mit einer
Ansprache feierlich eröffnet . Reoner warf einen kurzen Rückblick auf
die Geschichte des Vereins , gab seiner Freude Ausdruck über das
wohlgelungene erste größere Unter -nehmen desselben , dankt « den
Ausstellern für ihre reichhaltig « Beschickung , dm Kommi -ssionsmit -
glie -dern für ihre erfolgreiche Mühewaltung -und die geschmackvolle
Anordnung 'des Ganzen -und schloß -mit einem begeistert cmf -ge-
nommenen Hoch auf -den hohen Protektor des -badischen LaNdes -
aartenbauvereins Se . K . H . den - Großherzog . 'Der Eindruck , den
die lehrreiche und anregende Ausstellung aus den Besucher macht ,
ist vorzüglich .

4 - Vom Vodeusee , 29 . Ott . Der Obsthandel hat in der Boden -
seegegsnd sowohl was die Mengen der Zufuhr , als was -auch die Preise
vnbelan -gt , in vergangener Woche die größte Höhe erreicht . Aus die
Märkte wurden ungla,ubliche Mengen von Mostobst gebracht . -Trotzdem
wird jedoch der Mostobsthandel noch etwa 10— 14 T -aige andauern , da
die ganz späten -Sorten noch nicht eingchei-mst -find . Der Tafelvb -stM-arkt
hat erst seinen Anfang genommen . Was die Preise -ambelangt , so ging
Mostobst -zurück -und zwar kostet der Zentner 1,80 M . bis 1 .90 M . , Tafel¬
obst gilt 3 .50 M . per Zentner .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 30 . Oktober .

A Vezirksrathssitznng . Geh . Oberregierungsrath Föhvenbach
eröffnet : die 'Sitzung kurz nach 9 Uhr . Zur Verhandlung kamen zunächst
v « r w sltung sgr rich tll chr S t re l ti tz k ti te -n -und zwar als
erster Fall die Klage des Bauunternehmers Karl Dl e ß hier geg -en die
S t a d t g e -m « i n d e Karlsruhe , Beitvagspslicht zur Straßm -
herstellUng und Widerspruch -gegen eine Zwangsvollstreckung betreffend .
Der Kläger beantragt « durch seinen Vertreter , Rechtsanwalt Max Oppen¬
heimer . der Bezirksrath wolle Urkheil dahin erlassen : Me Beklagte hat
anzuerkennen , daß die 'Kosten für die vor dem Anwesen des Kläglers in
der Augusta - und Sonntagsstvaße -hergestellte Kanalisation -nicht mehr
als 36 Mark 72 Pfg . für den laufenden Meter betragen . -Die gegen -den
Klager erlassene Zwangsvollstreckung ist aufzrchLben . Der Kläger besttzt
Bauplätze in der -Sonntags - uud Augustwstraße . Am 2 . Juni ds . Js .

mg ihm von der -StadtgemeiNde ein Forderungs -zettel zu , nach welchem er
0 Mari pro taufenden Meter für die vor seinem Etgenthum gelegte

Kanalisation entrichten sollte . Der Kläger weigerte sich , die augeforderte
Summe zu bezahlen -mit der Begründu -ng , daß di « -Kosten der Kanal -
Herstellung vor seinen Grundstücken -nicht mehr -als 26 M . 72 Pfg . für den
Meter -betrügen . Kläger berief stch zum Beweis für seine Me -Ha'uptung
auf ein Sachverständigen - Gutachten . Da Kläger sich -bereit erklärte , nur
28 M . 72 Pfg . für den la -ufendm Meter ,der Kanalstrecke zu -bezahlen ,
wurde von der Stadtgemeinde das Zwan -gsvollstrecku 'ntzs -Wersahren gegen
den Kläger eingelettei , Die -ser bestritt auf die Berechtigung dieses -Bot -
-ge-hms , daß er der Ansicht ist , daß -der Betrug für die K -anlalher -stellung erst
dann zu leisten sei , wenn die Genehmigung zum Bauen er theikt sei . Der
Vertreter des Klägers vertrat die Ansicht , daß 'das -bestehende Ortsstatut
für die Erhebung der Kanalkosten dem Straßengesetz widerspreche und
daß -auch die Berechnung , -welche die -St -ü-dt beliebe , unrichtig sei . Er
wies darauf hin , daß seiner Zeit von der Stadt -die K -analtftitionskosten
für den Hardtwaldstadttheil auf 30 Mark , -bei dem Anschluß an schon be¬
stehende Kanalisation Ms 15 Mark festgesetzt worden sei -Mit dem Ver¬
fügen , daß die Stadt die -übrigen KosteN ^

tra -ge. Man -könne aber doch
nicht verlangen , daß das , was in jenem -stadkihail -der -Stadt nicht be¬

Das Gevot der Ufficht .
Roman von Nina Mcyke .

( Nachdruck verboten .)
(If5 . Fortsetzung .)

„ Welchen Gkimd gab Maxim Maximowiksch für seinen Austritt
41t ! " fragte dir Fürstin weiter . .

„Keinen -, versichert wir jedoch , nichts an -veres zu können , und
ich muß ihm schließlich -glauben , obgleich ich mir vergeblich -den

Kopf zerbreche , -welche Ilrsache -diesem plötzlichm
'Entschluß zu

Äkunde liegt ! '' entgeguete Fürst Korsakow .

Graf Zobolew hatte sofort Mch der Eröffnung des Fürsten
seinen Platz verlassen -und war an « ims der Fenster getreten , dort

ftfthö er , -di « Hände in dir Laschen seines Rockes vergraben , und

starrte -mit halb abgewandtem Gesichte in den Park hinaus .

„ Hast Du in seine Enffchuldigung gewilligt ?" fragte er jetzt ,
« sich umzuwenden , anscheinend in gleichgilt -igem Ton , nur seine
Imme hallte so wunderlich klanglos durch das hohe Zim 'mer

tz der Fürst unwillkürlich aufmerksamer zu ihm hiN 'ubersah . und

Ausdruck der Ueberrafchung ging durch seine Züge . Dort an
-sel'btn Stelle , fofft genau in -derselben Stellung hatte vor ein

ai Stunden Georgien , gestanden — wie ta -usc^ nd ähnlich sich
Beiden waren ! Man hätte auf -dsn ersten , fluchtigen Mick fast

inen mögen , dieselbe Person -vor sich zu haben ! Oder lag 'der

und zu dieser Täuschung nur in seiner Phantasie , in seinen uber -

ztrn , kranken Nerven ? — Natürlich — et
: Gras sich umwomdte . wahrscheinlich weil -die Antwort etwas

tat auf sich warten lieh, war dieselbe aufgehoben, denn - statt des

raen , 'lebensvollen , blickte ihm ein müdes , früh gealtertes Männer -

icht entgegen , Ees in Wirklichkeit mit Mein nur eme gewisse

heinähnlichkeit , -wie sie häufig auf Angklibl 'icke de: sich ganFkrch

miden Menschen oorkommt , besitzen mochte . .
„Kann ich ihn balten ?" erwiderte er im Tone -der Frage und

gte dem -langsam im Zimmer Aus - und A -bwandernden mrt den

Blicken . „ Natürlich habe ich ihn zu bleiben zu überreden versucht ,
denn 'die Trennung do-n ihm wird mir schwer fallen , doch das
alles war erfolglos , er bliek bei seinem Entschluß . Fürs erste gab
ich zwei Wochen Bedenkzeit , ändert er während dieses Termins
seinen Vorsatz nicht , dann freilich bleibt mir n 'ichts Anderes übrig
als mich in das Unabänderliche zu finden , denn mit Gewalt halten
kann ich ihn nicht , aber ich wetd -e ihn vermissen ! " fügte et leiser hin¬
zu und beschattete -die Augen Mit 'der -Hand .

In der Gesellschafr entstand eine kleine Pause , jedes Glied
derselben - schien in seiner Art mit 'dkm eben Gehörten beschäftigt ,
alle jedcch von dem Unerwarteten in unangenehmer Werse berührt
zu sein , nur Gräfin Elma -behielt ihre Gleichgiltigkeit bei .

„ Il .-itvr De ! ,
" sagte sie mit kurzem , spöttischem Auflachen un >d

richtete sich gelangwcilt in ihrem Fauteuil -auf , „'was Ihr für un -
bezvätisliche Menschen seii . -Um «lkn-eS -bezaihltsn GesÄlschafteirs
willen , der aus irgend welchen Gründen seine Stellung aufgiebt ,
ein solches Wesen zu machen ! Euren Mienen nwch zu urtheilen ,
müßte man annehmen , irgend ein großes Unglück wäre Euch wider¬
fahren : statt dessen bedarf es nur einer Zeitungsannonce , um Euren
Sorgen ein schleuniges und vollständiges En 'de zu machen . Inut
de bruit pour une omelette ! " schloß sie Mit verächtlichem Achsel¬
zucken und erhob sich. „Ich denke, diese Sorte Menschen ist leicht zu
ersetzen ! " -

-Graf Zobolew wandte sich bei der letzten - Bemerkung seiner
Gattin mit einer plötzlichen Bewegung um und blickte sinKr in ihr
kühles Gesicht . Ihre nichtachtendm Worte trafen icht wie eine
persönliche Beleidigung , denn sie waren gegen sein Kind , gegen
seinen Sohn gerichtet , urio im ersten Augenblick war es ihm , als
müsse er _ior rL-chweiaen geüirten , ihr entgegenschr -eien , vaß sie ihre
Worte besser Wahlen möge — doch 'besann er sich noch rechtzeitig und
preßte die Lippen fester üufetnan 'der . — Wollt « er sich lächerlich
machen * — Nur ein letzter zorniger Blick glitt über die üppige Ge¬
stalt der frivolen Sprecherin , dann wanote er sich langsam ab .

„Du solltest lirber nicht über Dinge sprechen , welche Du nicht
verstehst !" imr .mdte er zwischen -den Zähnen .

Telephon-Nr. 86. 16 . JaykgaUg .

zahlt worden sei, aus dir Gru -ndeigenthümer der Augusta - und SonntUg -

straße umgelegt werde . Er bitte auS -dm vorgetragewen Gründm Ml
Sinn « de - gestelltm Antrages zu entscheiden . 'Der VeNtreter 'der 'Stadt
Karlsruhe , Rcchtsrath Breunig , er -suchte den BezirkSra -ilh , dir Klage ab -
zuweisen Und die Einstellung des Zwanigsdollstsecku -ngs -Dersahrms , die
auf Einspruch des Klägers einstweilen verfügt wordm wc »r , aufz -rcheben .
Der Kläger sei -der Ansicht , >dah die Grundstücksbesitzer nur in so wert zu
den Kanalherstellungskosten heranzuzichen seien , -als Kosten Mtstehen für
die vor ihren Grundstücken eingelegte Kanalstrecke . 'Demgegenüber müsse
daraus hingewieseN werden , daß das Kanalnetz e-iner Stadt rin voll¬
ständiges Ganzes ist . 'Das ganze Kanwknetz dime jedem Grundstück ,
komme also auch jedem Grundbesitzer zu gut « . Di « Kosten für die Her¬
stellung des Kanalnetzes seien aber für all « seine Theil « nicht d « gleichen ,
sie stellten sich für manche Strecken wesentlich höher . Es müßten daher
die Grundbesitzer -zu dm Ge -fammklostm der ganzm Kanalisation beige -
zog -m werden . Diese Auf fass u-ng komme -auch im Gesetze Mm Ausdruck .
Nach dem Ortsstatut betrage -in hiesiger Stadt der Beitrag zur Her¬
stellung der Kanalisation 40 Mark für dm laufenden Meter . Dieser
Betrag reich : aber nicht vollständig -zur HerstellMg aus , denn 'die Gr -
scmmtkosten für den la -ufmden Meter stellten sich eigentlich alNf 49 Mk .
Die Stadt trage also die Differenz . Auch bezüglich der Einleitung des
Zwangsvollstreckungs - Verfahrens sei die Stadt 'im Rechte . -Zum Schluffe
seiner Darlegungen bat 'der Redner 'dm Bezi -rksrath noch seinen Eingangs
gestellten Antrag anzuerkennen . Nach längerer Berachung ,

-verkü -ndede der
Beztrksraih Beschluß dahin , daß ein Gutachtm !da -rüber erhoben werdm
solle , ob durch die 40 Mark Ersatzkosten für 'den l-außendon Meter dst
Kosten nur tbeilweisc bezahlt 'werben . Durch das Gutachten soll artch dis
gesammie Berechnung der Kanakersatzkostm einer «ingehendm Prüfung
unterzogen werden . — Die Zweite verwaltungsgerichtliche Streitigkeit be¬
traf die Klage -des Schneidermeisters -Friedrich Hager in Rußhetm , getzeü
die Gemeinde Rußheim , Einweisung in dm Bürgerg -muß betreffend . Der
Bezirksrakh hielt den Anspruch des Klägers für begründet und -verfügte die
Einweisung . Nach Erledigung dieses -Falles konnte in frfe Bemühung der
Verwaltungssachen eingetvetm tverdm . 'Die Entspräche des
Fwiherrn W . von Seldieneck uitd der Firma L . I . EMmger hier Men
die Ertheilung der Staatsgenchmigung W dem GtmeindÄ -eschkuß , be -
tr - ffen -d den Beizug der Angrenzer der Honsellstraße hier -zu dm Stmßen -
und Kanalherstellungskosten wurde abgewiesm . — Genehmigung fanden
die -Gesuche : des Johann Bernhard Gang m Daxlandm um Erlaubnitz
zum Betrieb -der Gastwirthschaft zur „ Linde " daselbst : des Friedlich
Pfattheicher in Blankenloch um EtlanÄtiß zum Betrieb der -Gasiwirth -
schaft „ zum Löwen " daselbst ; des Johannes Hönnige in -Welschneursuth
uni Erlaubniß zum Betrieb der Schcmlwirthschaft mit -Dmnntwemschcmk
inr Hanse Hauptstraße 47 dcts-eUst ; der Firma Löb u . Cie . hier um Er -
l-aubniß zur Aufstellung eines Dampfkessels <mf ihrem An -wesen iM
Bannwald hier ; -des Schloffermeisters W . Pfrom 'mrr hier -Um Erlaubniß
zum Betrieb eines Dampfkessels auf ftinem hiesigen Aitwesm . Im
-weiteren Verlaufe der Sitzung entschied -der Bez -irksrath noch «ine Anzahl
Wirthschaftsgesuche und erledigte dann in nichtöffentlicher Sitzung die
Abhör verschiedener Gemeinde - und Disttiktskrankenversicherungs - Rech -
nu -ngm .

n „
'Pit Karmonle der Aaröen » lautet das Thema de -

zweiten der akademischen Vorträge , den Herr Hofrath Prof . Dr .
Lehmann am Montag den S . November in der Aula der Tech¬
nischen Hochschule hatten wird . Der Ertrag der Vorträge ist zum
Bestell der Akademischen Bismärck -Säule bestimmt .

Konzert -Notiz . Herr M <rx P a u e r aus -S t u t ig a r t ,
dessen künstlerisches Renommee hier schon seit Ja -hren fest begründet
ist , -giebt am Samstag , -den 3 . November ein Konzert im MuseumS -
säale . Das gediegene -und reichhaltige Programm 'des gern gesehenen
Gastes dürfte selbst in der momentan -ungewöhnlich -belebten Musik -
faison das Interesse des klcwierspielenden Publikums erregen und
dem Konzerlaeber einen guten Besuch sichern .

„ Ich wüßie -nicht , was 'da sticht zu verstehen wäre , ustd kastst
nur wiederholen : „ Solche Leute ststd zu ersetzen ! " erwiderte stk
gereizt . „ Meinen Sie nicht auch , mein Wrist ?"

Mit ihrem bezaubetndstm Lächeln 'wandte sie sich dem An -
geredeten zu ustd stand 'mit leicht ineinastder geschlungenen Hauben
und flimmern -den Blicken vor ihm , noch 'immer 'berückend schön , trotz¬
dem die erste Jugend scholl längst -hinter ihr lag . All ihren schöllen
Leib schien sich das alles nicht heranzuwagen , um , Wie alles , so auch
vieses vollendete Meisterwerk 'der Natur seiner Zerstörungssucht zu
unterwerfen , und mit verhüllter Bewunderung hingen 'des Kranken
eingesunkene Augen an ihrem straWstden Antlitz .

„ Nicht immer -und nicht unter allen Umstanden , Gräfin ! " er¬
widerte er mit Nachdruck ustd einem Ton , der s-emen Worten eine
tiefere Bedeutung geben zu wollen fchien , stls eS 'der Augenblick er¬
forderte . „Was die Mestschenseelr einmal ist 'sich eistschloß , was
sich in ihr -herastbildete und zur Vollendung ausreifte wie die Pertt
in der Muschel , vaS giebt sie nicht so leicht sret , 'das hält sie mÄ
zäher Aukidauer fest !"

„Mein Gott , von -welch' tragischer Seite Sie alles zu nehmen
gewohnt sind ) " lächelte sie spöttisch . „ Ich bin wahrhaftig neugierig ,
dieses menfchlicke Phänomen einmal wcstigstens z-u sehen , ehe es
aus dem Umkreise Dielojes verschwistdet ; ewig scha 'de, baß 'dieser
mein Wunsch sticht schon hestte erfüllt -werden rann !- Wäre es so
ganz unmöglich , lieber Fürst ?"

Ein schmeichelnder Ton klang in ihrer Stimme , doch er fallt «
diesmal seine Wirkung verfehlen , denn mit gerunzelten Brauen
näherte sich ihr Graf Zobolew .

„ Es ist unbegreiflich , wie taktlos Du zuweilen sein kannsi ,
Elma .

" sagte er mit harter , fast schneidend 'klingender Stimme , „im
welcher Weise sollte denn 'der Fürst seine Handlungsweise motrviren ,
falls er , um Dir einen Gefallen zu thun . wiMch Deinen Wunsch
erfüllen wollte ? Soll er dem betressestden Herrn etwa sagen : eine
Dam « der Gesellschaft wünscht ihn - zu sehen , gerade so , als wäre er
« in seltener Vog «l oder sonst ein Gegenstand , -dm man nach Be¬
lieben einer Musterung unterwerfen kann ." (Fortsetzung folgt .)
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= Vsaye -Konzert. . Auf das Konzert des berühmten

belgischen Geigenkünstlers Eugene Ufaye und der Konzertsängerin
Frau Schott - Mohr , welches morgen Abend 7 Uhr im hiesigen
Museu-mssaale stattfindet, machen wir hiermit nochmals besonders
aufmerksam .

A. v. F. AunMikkerer.- nslkeklmig Welch eine herzerfrenende
und zugleich rührende Ausstellung ist es , die sich eben dem sch-m-
nnd gewinnlirstigen Karlsruher Publikum eröffnet hat im feierlich
ausgeschmückten Saal der Kunststickereischule . Liukenheimerstraße Nr . 2.
Beim ersten Eintreten glaubt man in einen Garten zu komnien
in dem buntfarbig und strahlend die Blumen aus dem grünen
Blätterhnitergrilnd hervorlugeu , dann aber beim näher Hinschauen,
welch eine Mannigfaltigkeit von Kissen , Arbeitsständcr , Körbchen
und Täschchen , Kindermützchen und Müffchen, eine wahre Weihnachts -
ansstellung . Wie verschiedenartig im Stich, und man kann es kaum
glauben , daß dies Alles auf demselben Maschinchen gemacht ist .
Wie viel Erfindungsgabe und welch ' schönen Farbensinn haben diese
verschiedenen Fäden in Wolle, Seide imb Baumwollfaden (Filingaru )
abwechslnngsweise durcheinaudergeschlungen und znsammengestellt.
Die Arbeiten auzuschauen ist schon eine Freude und da kein Eintritts¬
geld erhoben wird , kann Jedermann kommen und schauen und be¬
wundern , und welch ein Reichthum. 150 Gewinne , — denn Gewinne
sinds, zu denen das Loos nur 50 Pfg. kostet . Ja eine
Lotterie ist es , eine fürstliche Wohlthätigkeits- Lotterie , bei
der kein einziger Gewinn ist , welcher nicht dem glücklichen
Gewinner größte Freude machen wird , ist doch jedes einzelne Stück
wunderhübsch montirt und ist doch jedes einzelne Stück eine Hand¬
arbeit unserer allverehrten , für das Wohl ihres Landes , ihre Barm-
herzigkeitsvereine stets rastlos schaffenden , nimmermüden Großherzogin .
Da , inmitten der Arbeiten , von Pflanzen umringt, steht das Bild
der hohen Arbeiterin , der erhabenen Fürstin, der freundlich-ruhige
Blick, nach den Tischen gewandt , scheint zu sagen : Nehmt ein Bei¬
spiel daran, daß auch ich nie die Hände ruhen lasse, ja wie die
Fleißigste unter Euch arbeite ; der schöne Lohn dafür kommt wieder
den Armen und Elenden unter Euch zu gut.

= Dem Flnglücksfalk, welcher sich auf dem hiesigen Personen¬
bahnhof ereignete, fiel , wie wir hören, nicht ein Bureaudiener , sondern
der Kanzleigehilfe Scholl von Weingarten zum Opfer . Der Unfall
selbst geschah nicht Abends Ve9Uhr , sondern Morgens um diese Zeit.

§ Diebstähle . Ein Taglöhner -aus Scheilberg entwendete
gestern in einer hiesigen Herberge einem fremden Handwerksburschen
das Portemonnaie mit 1 dl 50 H und ein Möbelpacker aus Naum¬
burg in 'einer Wirthschaft in der Georg -Friedrrchftraße einem hie¬
sigen Schneider des Portemonnaie mit 2 dl 50 d) Inhalt . Die
beiden Diebe sind verhaftet . Ferner wurde in der Nacht auf Mon¬
tag einem Studenten aus feiner Wohnung in der Durlacher- Allee
baares Geld im Betrage von 450 dl gestohlen.

| Gefasst wurden heute früh um 3 Uhr von der Mühlburger
Polizei zwischen Griinwinkel und Forchhei -m zwei obdachlose Indi¬
viduen ,

'die in letzter Zeit verschiedene Bauhütten erbrochen und aus¬
geplündert haben . Sie hatten in einem Strohhauftn ihr , Nacht¬
quartier aufgeschlagen .

§ Verhaftet wunden ein 18 Jahre alter Metzgerbursche aus
Höfen , welcher seinem in 'der Ritterstraße wohnenden Meister 35 dl
Kurtdengelder unterschlagen und sich auch einer Fälschung schuldig
gemacht hat .

Theater , Knast und Wissenschaft.
— München, 29 . Okt . Die ausgezeichnete Alte des Gärtner-

plahtheaters, Kathi Rosenberger , ist nach kurzer Krankheit ge¬
storben . (Kathi Rosenberger war von dem Operettenensemble im
Stadtgartentheater her und zuletzt vom Gastsviel des Gartnerplatz -
theaters her in Karlsruhe wohlbekannt . D . R.) Kathi Rosenberger
wußte einen großen Theil der komischen Wirkung , die sie ansübte,
schon durch ihre groteske Erscheinung zu erzielen. Die mächtige
Leibesfülle, mit der sie ausgestattet war und die sich im Lichte der
Rampen natürlich noch vergrößerte , machte stets sofort „starken Ein¬
druck"

, »iw wen» sie daun gar ihren tiefen , sonoren Alt, eine Art
weiblichen Basses , ertönen ließ , war der Erfolg schon fertig und
man übersah gerne einige Mankos ihres Gesanges , der zwar selten
besonders wohllautend und melodisch , aber immer komisch war.

Neueste Nachrichten.
= Berlin , 29 . Okt. Zum Unter st autssekretär im

Auswärtigen Amt wurde, wie schon kurz gemeldet , der Wirk! . Geh . Le¬
gationsrach Dr. v. Müh 'l b « r g ernannt . Der neue Unt-erstaatssetre-
tär im Auswärtigen Amte , Wirkl. Geh. Legationsrach Dr. v. Mühlberg,
gehört diesem Amte bereits seit dem Jahre 1880 ununterbrochen an ; er
ist mit der ganzen Organisation desselben besonders vertraut , da er nicht
bloß lange Jahre in 'der «handelspolitischen Abthei-lung , sondern neuer¬
dings auch in der politischen Abcheilung Vortragender Rath gewesen ist .
Dr. v. Mühlberg , der anfangs der fünfziger ist , ist A. „ Kln . Z." ein ge¬
borener Berliner ; er hat zunächst die richterliche Laufbahn verfolgt ; den
Krieg 1870 hat er als Reserveleutnant im 3. Husaren-Regiment nütge-
-macht. 'Er hat die berühmten beide« Attacken dieses Regiments in der
Schlacht 'bei Mars-la-Tour am 16. August mitgeritten , und sich dvbÄ so
tapfer und schneidig benommen , daß ihm 'dafür -das Eiserne Kreuz ver¬
glichen worden ist.

"
Nachdem er im Jahre 1872 die große Staatsprüfung

bestanden hatte, wurde er bald 'darauf in die Konsulats '
schule übernommen

und acht Jahre im Ausland beschäftigt , zunächst als Vizekonsul in Rew-
Iork, dann in London, schließlich als Konsul in Christivnia 1880 wurde
er in die handtrspolitische Abtheilung des Auswärtigen Amtes embt-
rufen . Hier hatte er hauptsächlich die deutschen Interessen im überser -
schm Ausland« zu bearbeiten und hier bewährte er sich als Vortragender
Rach so , daß er 1898 in 'die politffche Abtheilung übernommen wurde.
Herr v. Mühlberg zeichnet sich durch große Kenntnisse und Sprachgewandt¬
heit aus ; er hat ausgedehnte Reisen Unternommen und erfreut ssch wie bei
den Beamten 'des Auswärtigen Amtes, so auch im diplomatischen Korps
großer Beliebtheit.

Telearamme der „Bad . Presse" .
— AerN« , 30. Okt . Der Kaiser empfing heute Vormittag

11 Uhr im Königlichen Schloß den Rektor der Universität Berlin,
Professor Harnack.

— Wie«, 30. Okt . Der deutsche Botschafter , Fürst Eulen¬
burg . begiebt sich am Mittwoch nach Liebenberg in Branden¬
burg. wo Kaiser Wilhelm als Gast zur Jagd erwartet wird .

— Wien . 30. Okt. Mit Rücksicht auf de» andauernden
Kohlenmangel beschloß die Regierung eine wesentliche Er¬
weiterung des Betriebes in dem staatlichen Kohlenbergwerke
zu Brüx, wodurch zunächst eine Erhöhung der
Kohlenförderung um mindestens 480000 Tonnen jährlich er¬
reicht wird . Die einschlägigen Vorkehrungen sind bereits im Zuge .
In der heutigen gemeinsamen Ministerkonferenz wurde
die Berathung über die Frage der bosnischen Bahnen fortge¬
setzt und über wesentliche Punkte eine Verständigung erzielt . Die
Erledigung einiger in der Schwebe belaffenen Anträge soll der in
den nächstenTagen stattfindenden Schlußkonferenz Vorbehalten bleiben.

— Bukarest , 30. Okt . Die Agence Roumaine bestätigt amtlich die
Nachricht von 'den im Dorf« B u d a vorgekommenen Unruhen , deren
erstes Opfer der Unk « r-P räset t war, welcher vor den Bauern flüch-
tenv, einem Herzschläge erlag . Vom Militär wurden »in Ha-upt-
*wnn und mehrere Soldaten schwer verletzt. 'von den Bauern drei ge-

_ Badische Presse ._
iödtet, sieben verwundet. Nach Einschreiben des Militärs trat Ruhe ein.
Der Generalprokurator in Galatz ist m'it der Untersuchung an Ort und
Stelle betraut. Die aus anderen Orten desselben Bezirkes gemeldete Be¬
wegung fft unterdrückt, ohne daß das Militär einzUschreiten braucht.
Die Regierung beschloß, gegen die Bauern Nachsicht walten zu kaffen, gegen
die Ausreizer dagegen mit größter Strenge vortzugehm .

— Paris , 30. Okt. Mehrere' Blätter wollen wissen, baß der
ehemalige Ministerpräsident Leon Bourgeois zum Nachfolger
des im Januar in den Ruhestand 'tretenden Botschafters in
Berlin Marquis de N o a i l l e s ausersehen sei . '

= Paris , 30. Okt . Die „Aurore" veröffentlicht einen Brief
des Renner 'Universitätsprofessors A n d r a d e, worin mitgetheilt
wird, er habe bei dem Justiz minister gegen 'den General deBois -
deffre in -der Angelegenheit der viel berufenen gefälschten
Briese Kaiser Wilhelms Anzeige 'wegen Meineids
erstattet .

----- Paris , 30. Okt. Der „Matin" meldet, daß die span¬
ische Regierung beschlossen habe , 'den Bau von 8 P a n z t r*
schissen , 4 Panzerkreuzern und 100 Torpedo¬
booten ausschließlich französischen Werften zu über¬
tragen. Die Schiffe sollen innerhalb 10 I ahre fertiggeistellt sein.

— Madrid, 30 . Okt . In Jcalada sind 20 Kar listen
gesehen worden . Der Vertreter des Dou Carlos erklärte , daß er
die Bildung der Karlisten -Truppc nicht befohlen habe , deren Er¬
scheinen dem Minister des Innern gemeldet worden sei. Ihr Auf-
tauchen sei auf ein Börsenmanöver znriickznführen.

— Ncw-Aork, 30. Okt. Die Arbeit in dm Kohlen¬
gruben ist Wiederaus genommen .

'iT Die Explosronskatastrophe in New-Aork.
bä London, 30. Okt . Dem „Daily Telegraph" wird aus

New - Iork gemeldet : lieber die furchtbare Explosions¬
katastrophe in der Droguenfabrik von Tarrant u. Co. werden
folgende Einzelheiten noch gemeldet :

Die Erschütterung war so groß , daß Menschen und Pferde
in den angrenzenden Straßen sofort getödtet wurden .
Viele Feuerwehrleute wurden schwer verletzt . 60 Mädchen
und 100 Burschen aßeil im obersten Stockwerk des Ge¬
bäudes zu Mittag ; man fürchtet , daß sie alle
um ge kommen sind . Die Hitze in den Ruinen ist so groß , daß es
viele Stunden dauern wird , bis die Polizei und Feilerwehrmannschaft
zu den Leichen gelangen kairn . In der Washington Street wllrde
ein Feuerwehrniann unter den Trümmern begraben .

Ein Feuerwehrmann , welcher A -ugenzeuge der
Erplosionen war, aber gerettet wurde, erzählt : Das Gebäude
schien vor weinen Augen in die Lust gehoben zu werden -
Dann fiel es nieder mit einem Krach , und das 'Ganze schim sich in
einen Vulkan zu verwandeln . Das war die e r st e Explosion .
Die Front stürzte zusammen und zerdrückte die
H o ch b a h n s: a t i o n der Ecke, dann gewahrte die Volksmenge
die Gefahr . Steine, Glas und alle Arten anderer Stoffe kamen
nieder wie ein Regen . Frauen und Mädchen schrieen, und jeder
suchte zulentkommen . Dutzende von Leuten liefen davon, denen das
Blut von Gesicht und Händen floß. Andere lagen halbverbrannt
auf der Straße.

Ich lief mit anderen die Straße hinauf . Wir waren y2 Minute
gelaufen , als die zweite Explosion erfolgte , die
aus einer Reihe von Detonationen bestand , von denen jede
ärger als die vorhergehende war. Als ich mich umwandte, sah ich,
daß etwas Schreckliches passiert war . Die Gebäude auf der
andern Seite der Straße waren demoliert , der ganze Block
stand in Flammen unld das Feuer hatte auf die andere Seite
von Waren Street herübergegriffen .

Das F e u e r soll im 3. Stockwerk des Tarrant 'schen Ge¬
bäudes entstanden sein . Nur wenige Angestellte hatten das Ge¬
bäude verlassen ; die meisten 'befanden sich noch darin. Tarrant &
Cie . fabrizirtcn neuerdings auch Parsümerieen, wozu Alkohol
und Aether verwendet wurden . —- • ■ 4»y **<'<• ■

Im obersten Stockwert sah man , als das Feuer ausbrach,
zwei Männer und eine Frau , die um Hilft rieftn . Sie
waren noch am Fenster, als das Gebäude e 'i n st ü r z t e. Um 3
Uhr Nachmittags hatte man das Feuer in der Gewalt , und das
Suchen nach den Leichen begann - Im Krankenhaus« ist eine
Person, die von herabstürzenden Trümmern getroffen wurde, ge¬
storben . 20 Verletzte sind dort in Behandlung. Der Gesammt-
schaden wird auf 6 Millionen Mark geschätzt . Fft. Z.

England und Transvaal.
bä London, 30 . Okt. Nach einer hiesigen Meldimg herrscht i»

Kimberley Panik . Ein Buren - Kommando befindet sich
unmittelbar in der Nähe . Die Garnison steht unter Waffen . In
London traf nach einem Telegramm des „Berl. Tagebl." gestern
Nachmittag die Nachricht ein aus Kapstadt , daß Cecil Rhodts
am Fieber daruiederliege .

hd Berlin , 30. Okt. Die Antwort auf die Schadrner -
satzansprücheder aus Transvaalaus -gewiesenen
Deutschen ist durch Vermittelung 'des Berliner Polizei -Prä¬
sidenten jetzt erfolgt. Den Unterzeichnern der an das Auswärtige
Amt gerichteten Beschwerde wurde eröffnet, daß ihre Etsatzansorderungen
dem deutschen Botschafter in London , Grafen Hatzfeld über¬
mittelt worden sind . Die englische Regi -eruny habe sich
bereit erklärt, -den A-uszewresenen ihre direkten Verluste an
Hab und G u t zu c r s e tz « n , fti jedoch auf weiterg « h « nde
Forderungen nicht eingegangen.

Der Berliner Verein der T r a n s v a a l-A nsgewie -
scnen hat in seiner gestrigen Sitzung zu diesem Bescheide Stellung ge¬
nommen und beschlossen , sich nochmals an das Auswärtige
A m t zu wenden und eine d e t a i l l i r t e schriftliche Erklärung über die
Antwort der englische nRegierungzu erbitten. Man
einigte sich ferner dahin , die Ersatzansprüche wegen Freihe441 =
beraub un g , wegen Gesundhei 1 sschädigung , erlitten durch
die rücksichtslose Behandlung ftitenS der englischen Beamten und Trans¬
porteure, sowie « egen GefHäftstzsiung aufrecht §i erhalten, zu¬

mal die Ausweisung vor der Annektirung Transvaals durch England er¬
folgt sei. In einer Resolution wird andasdeutscheDoltder
Appell gerichtet , Rechtfertigung zu verlangen fiir die de«
deutschen Reichsangehörigenin Transvaal angethane Schmach und da»
für Sorge zu tragen , daß den Opfern mglifcher ffilii Voss« Ent ,
schädigung gewährt werde . (Frkf . Z.) - " st
Zur Rückkehr der City -Freiwilligen an- Südafrika .

= London, 30. Okt . Bei dem Bankett zu Ehren der
Cityfreiwillegen verlas L-ord Wolseley «me Bot -
schafi der Königin aus Belmora-l, in der die Königin sich an
-den begeisterten Empfang anschließt , -der den Freiwilligen bereitet
wurde, ihnen ihre stolze Genugthuung über die von ihnen bewiesene
Tapferkeit ousspricht und iihbe Theilnahm« für die lgefaMren
Kameraden ausdrückt. Sie selbst habe den Schmerz gchabt, emen
theuren , sehr tapfern Enkelsohn verloren zu haben, der
gleich so vielen tapferen Kameraden aus dem Felde der Ehren ge¬
storben ist . •w - ^ •• • -

hd London, 30. Okt. „Daily Mail" kommentirt die
Zwischenfälle , die sich gestern anläßlich der R ü ck -
kehr 'der Ciry -Freiwilligen aus Südafrika ereignet
hüben und kommt zu dem Schluß, -daß die verschiedenen Borftll«
nicht zu entschuldigen sind . Die Haltung der -Londoner
Bevölkerung erklärt das Blatt als eine unwürdige . We
wollten die Engländer über andere regiere «, wenn sie
sich nicht selbst beherrschen könnten . Diese wüsten
Szenen müßten aufhören, sonst könnte man die Rückkehr
weiterer Truppen namentlich auch diejenige Lord Ro -
bertsnichtwün scheu . Die übrigen Blätter sprechen sich in
gleicher Weise aus . • •* ' — .

Die Vorgänge in China .
'

— Berlin , 25. Okt . „G e f i o n" -a-m 27. Oktober in Hongkong ,
das Torpedoboot S 91 am 27. Oktober in Kanton angekoimmen. „P r i nz
He i n r i ch

" mit dem Fähnrichstransport für das 'Kreuzergeschwader am
27. Oktober in Southampton angekommen und am selben Tatze nach
Genua gegangen , „Wärt h" am 27. von Tsingtau nach Wusung ge¬
gangen, „I r e ne" am 28. tn Tstan'gtau , „F ü r st B i S m a r ck" am 28.
in Nagasaki angekommen , „Schwalbe " am 29 . ln Wusung einge¬
troffen, „ V e i tt “ am 26. von Tsiangtau nach Shanghai gegangen und
dort am 28. eingetroffen. Der Transportdamp 'fer „A r k a d i a" ist am
27. Oktober in Tsingtau angekomman .

= Ncw -Bork , 30. Okt . Ein Telegramm 'des Eveniitg--Journal
meldet , daß in Ä m o y 150 Geschäftshäuser nahe der «nglffchm
und amerikanischen Niedevlaffung durch «me Feuersbrunst zer¬
stört sind. Das Feuer dauert an. Britische, ruffrsche und japanische
Marinesoldaten seien gelandet, welche das Feuer bekämpfen sollen . ^- ^ v - Reue Kämpfe .

== London, 29. Okt. Aus Peking wird -gemeldet : Die ln
P a o t i n g f u geretteten Missionar« erzählen folgende Einzelheiten : Sie
wärm von den B o x e r n bei den Ha'aren von Paotintzfu nach S i n a »
geschleift und drei Meilen 'weit mit z usammengebundenen
Händen undFüßen 'anPfählen getragen worden. In Sinan
wurde -der Kopf von Miß Greigs auf einen Stein gelegt, und ein
Henker that , als wollte er sic köpftn , als Befchl aus Paotintzfu kam , sie
dorthin zu bringen. Green , der in -den Kopf geschossen war, erhielt
keinerlei Pflege und soll jetzt schwer an Dysenterie krank sein. Fotgemde
andere Missionare wurden ermotdet : Taylor , das Ehepaar S i N-
c o r und drei Kinder wurden lebendig v « r h ra nn t ; Miß M v r-
r o w wurde Nachts durch die Straßm geschleift , vergewaltigt und dann
enthauptet . Doktor Hodge und Frau und eine Dam « wnr-
dm l eb e n d i g verbrannt . -Mß Gould starb vor Ent¬
setzen , als sie auf die Straße gezerri wurde. Mr. P i 1 ! i n wurde beim
Predigen überfallen und erschossen , als er nach Hans« lief. Da!
Ehepaar B o g u e l floh mit feinem Kinde zu den kaiserkichm Trup¬
pen , welch: sie den Boxern auslieserten. Dies« köpften das Kind
und spießten die anderen -auf. ' iPftiovinziial -
fömmtret von Paokingfu wurde deswegen von dem Komman¬
deur der Verbündeten verhaftet . (B. L .-A.) -

— Peking , 30. Okt . Die „Agence Habas" meldet : Die Be¬
rathungen der GesaMen zur Feststellung der an China zu stellen¬
den Forderungen -dauern fort . Eine Kompagnie franzö -
s i s ch er S o 'l d a t e n ist einen Tagem'absch wert in westlicher
Richtung von Peking entsandt, Um die Gegend von Boxern zu
säubern. Sie tödteten 8 Mann und nahmen mehrere gefangen .
Eine M i t r a i l l e u s e wurde erbeutet . Die intemationalr
Abtheilung, 'welche von Peking nach Paotrngfu marschirt
war, kehrt z u r ü ck, um all« auf dem Wege befindlichen Dörfer
zu säubern. Die Bewohner , .welche Waffen tragen , sollen be¬
straft und die Waffen unbrauchbar gewacht wevden. L i ->H u n g-
Ts ch a ng zeigte den Gesandten cm, daß Iühi Uw ai^ '^ neur
von Scharrst sich vergiftet habe . ~ •'- *

hd gonbon , 30. Okt . Aus Shanghai wird gemeldet, daß die
Gegend zwischen Peking und Tientsin sich wieder in großer
Aufregung befindet. In den letzten Tagen fanden zwischen den
verbündeten Truppen und den Boxern mehrere Kämpft statt, in denm
die Boxer mit Verlllsten zurückgeschlagen wurden .

Die Haltung der chinesischen Regierung .
Iid Washington, 29. Okt . Der chinesisch « Gesandte

in Washington hat dem Vertreter eines dortigen Depeschenbureaus
gegenüber folgende Erklärung abgegeben : Die Zukunft
Chinas hängt von den kriegführendm Mächten ab, welche China
freie Hand lassen müssen, u>m an 'der Wiederechebnng des Landes zu
arbektkn. Die Chinesen , -welche das Ausland kennen, müssen all¬
mählich di« erfovderlichen Refovmen durchführen und dom chinestschea
Volke die Vortheile der ausländischen Kultur vor Augen führen. .
Die Anstifter der gegrnwärtigm Unruhen seien Ignoranten und
ungeschickte Politiker . Der chinesische Gesandte sprach seine Be¬
friedigung über das deutsch -englische Abkommen aus
mit Ausnahme des Punkt 3, dessen Weglassung er gewünscht hätte.
Er interpretirte dieft Kl'auftl wie folgt: Ich verpflichte mich nicht
zu stehlen, falls kein- Anderer strchlt. (Hm .)

Die Mächte «ud die chiu- fische KrifiS. '
— Paris , 30. Okt. Der „Nvwyori Herald" berichtet in

seiner hiesigen Ausgabe, -daß die Zahl der von den Gesandten in
Peking verlangten Hinrichtungen chinesischer Wür¬
denträger unter denen sich Prinz Tuan befindet, bisher
1 1 f betrage .



9 n#)U £ au« den Ttandesbnchern KarlsruHe .
Eheaufgebote :

^ 7. Okt . Leopold Reuter -Heck v . Illingen , Schneider hier , mit Wil -
' helmine Merkle von Crailsheim .

27. „ Benjamin Roll von KürnÄach , Metzger hier , mit Karolme
Merle von Oberrexmigen .

27. . , Karl Kunz von hier , Bautechniker hier , mit Josefine Hart¬
mann von TraueUstem .

87. » Johannes Wffber von Breitenhurst , Bierführer hier , mit
, f Luise Hüber von Fürfeld .

Geburten :
26. ©ft. Gustav , V . Gustav Brückner , Kellner ,
gß . „ Lina , V . Josef Nimis , Schlosser .
26. » Camilla Natalie Hortensia , V . Peter Heisel, Architekt .
26, . Anna Kavolma , V . Karl Pfeiffer ^ Blechnermeister .

Todesfälle :
26. ©kt. Leopoldine Weick, alt 41 I ., Efrau des Maurevbaliers

Markus Weick.
26. » Hilda Lina , alt 6 Monat « 14 Tage , V . Peter Heberling ,

Generalagent .
27. „ Anna Thercha, alt 3 Mvnate 21 Tage , 83 . Maximilian

Oswald , Sattler .
27. fr Susann« Brunn, Köchin , ledkg , alt 25 Jahre.
27, n - Emilie Richter , alt 16 Jahre , V . Emil Richter, Kaufmann .

Kandel und Verkehr .
Ktllingen , 29 . Oft . Der heutige Viehmarkt war lt . „MC . "

mlt 23 Pferdm , 1 Ochsen , 53 Kühen, 30 Rindern , 3 Kälbern und
1 Ziege befahren.

Köpfen , sf Stuttgart , 29 . Okt . Die ruhige Stimmung
de» Nürnberger Marktes machte sich auch auf hiesigemPlatze geltend .
Der Verkehr vollzog sich nur langsam . Von den zugefahrenen 350
Ballen wurden 126 Ballen umgesctzt . Durch die weichenden Preise
sahen sich verschiedene Eigner veranlaßt , mit dem Verkauf ihrer
Waare zuznwarten . Die Preise bewegten sich zwischen 65—86 Mk.
Nächster Markt Montag , 5. November.

Telegraphische Kursberichte
vom 39 . Oktober.

nnkfnrt a . M .
% i Uhr Nachm.)

Kredit 204 . -
Sitconto 172 .10
SiaatSbah » — .—
Lombarde » —
Tendenz : abgeschwächt .

Krankfnrt a . M .
(AufangSkurse).

Oest. Cred .-A . 204 .46
Oest. StaatSb .»A. 14040
Lombarden 2160
SV,P - rt . St .. A»l. 23 .80
Egypter — .—
Ungarn 96 20
Dirc. Csm .-A . 172 .20
Sotthardbahn -A. 141 .90
»' /. Mexik. ult . 25.80
«' /. » .
Lauqne Ottom . 107 .80
Türkenloose - -.—
Italiener 94 .40
Tendenz: abwartend .
Hkaukfurt a . M .

( Schlußkurse .)
WechselAmsterd. 169.42

, London » 204 .32
, Paris 814 .33
. Wie» 848 .33

Wechsel Italien 769 .33
Pktvatdiseonto 4 ' /, «
Napoleon» 16 .23
4'/' Deutsche NeichS -

Anleihe (37a ) 96 . 15
3'/. ds . 88.30
37. Br . Cons. 96 .10
b' /° Italiener 94 .40
17,Oest . Goldr . 97 .10
4 '/. ' . Oest.Silber 96 .75
1860er Loose 133 .50
4 "/ , Portug . 35 .95
Russische Staat ».
Serben 61 .90
47» Spa ». Ext . 67.40
47« Ungar . Goldr . 96.50
Ungar . Kronenr . 90 .95
Berliner H .-G . 145 —
Darnist. Bk. 132 .90
Deutsche Bk. 188 .90
Dresdener Bk. 143 .30
Badische Bk. 119 .90
Rhein . Credit -Bk. 140.40

Hhp. -Bk. 162 .80
Hütten - und Bergwerksaktien

später abgeschwächt.

Länderbank 102.
Wiener B .-V. 115 .80
Ottonianbank 107 .50
Schweiz . Central 152 .—

. Nordost 89 .10
» Union 82 .40

Jura Simpl . 92.—
Mittelmeer 98.—
Harpener 175 50
5°/0 Argentinier 31 .80
57 ° South . Pres . 106.30
t abg . g '/, " «Bad .

Sl . -Obl . i . G. 94 .40
dlo . i . M . 93 .55

3 '/. 7 » do. 93 .50
3" , « Bad . StO . M . — -
47 » Griechen 41 .9 »
Titrkenloose 107 .20
D . Türken —.—
5°/o Argentinier
5°/0 Chinesen
57 « Mexikaner
57« „ III 98 42 .-
87 « „ 25 .60
Pfälz . Hyp .-Bk . 162 .90
Elbthal
Meridionalb .
Bad . Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetfahrt -
Maschin. Grltzuer 166.
KarlSr . Dtafchin. 236 .
North .pref .Sbare » 73 .70
A. Elektr .- GeseÜ . 215 .70
Schlickert 188 .80
Veloce 47 . 50
Oberrh . Bank 115 .50

Rachbörse
(27 , Uhr Nachm.)

90 .—

130 .50
67 .75

112 .50
124 .75

Berliner Bank 101 .80
Credit 204 .40
DiScanto 172 .40
Staatsbahn 140. 40
Lombarden 24.75
Tendenz : fest .

Berlin
( AiifaiigSkurse ) .

Credit -Aktien 204 .30
DiSconto -Comm. 172 .10
Deutsche Bank — .—
Bert . Handelsb . 144 .20
Bochnm.Gntzstahl 173 .70
Lanrahütte 193.70

und Banken

Harpener . 174 60
Dortmunder 85 .—
Tendenz : schwach.
Berlin (SchlußkurseO

37 -7 « NeichSanl. 96 .10
87 .90
953 :

204 .60
172 .40
144 .50

37.7° Pr . Cons .
Kredit
Disconto
Dresdener
Nat .-Bk . f. Dtschl . 130 .70
StaalSbah » 140 20
Bochumer 174 .50
Gelsenk.Bergwerk 182 .70
Lanrahütte 196 .—
Harpener 175 .30
Dortmund 85.20
A. E .- G . 214 .75
Schlickert 187 .25
Dynamit Trust 149,20
V . Köln -Rottwetker

Pulvers . 199 .30
Deutsche Metallpatr .»

Fabrik . 260 .20
Kauada -Packflc 85,40
PrivatdiScouto 47o

Wien ( Vorbörse .)
Creditaktien 653 .75
Staatsbahn 659 .50
Lombarden 106 .—
Marknote » 117 .80
47,7 » Ungar » 114 .50
U »g . Papierrente 97 . 10
Oest . KrolienrenIe 9v -
Länderbank 407.50
Ungar . Kronenr . 90.10
Alpine —.—
Tendenz : still.

Pari » .
37 » Reut «
Spanier
Türken
Italiener
Banqne Ottoma » 533 .—
Rio Tinto 1480 -

London .

100. 10
67 .50
22 .55
94 .40

Debeer»
Chartered
Goldfield »
Nandniines
Eastrand
Atchisou Top
LouiSv . Nashv .
niedriger . Fonds

29
37 .
77 ,

407 .
77.

76
777.

fest.

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 30 . Oktober 1900 .

Der Luftdruck nimmt heute von einem Südeuropa bedeckenden
barometrischen Maximum bis zu einem ausgedehnten Depressions -
grbiet ab , das über Rordeuropa und über der Ostsee liegt und das
verschiedene flache Minima enthält . Auf ibtttt Festlande ist das
Wetter bei südlichen und südwestlichen Winden , welche vielfach
stürmisch welM . trüb , mild und regnerisch . Eine wesentliche
Aenderung ist vorerst nicht zu erwarten .

VMermis »lttobtUtztn»gt » brr «Htttoroloj . Station Earlirnür .

r
Oktober

29. Nachts 9U .
80 . Mrgs . 7 U.
30. Mittgs . 2 U.

©arom,
nun

748 .9
750 .1
749 .8

Lh»nu.
in C.

10 .6
11 .8
13 .8

« bsol .
Frucht.

8.6
8 .8
7.8

F «uchtl «relt
tu v »»>.

91
86
67

Bl «»

SW
SW
SW

QlUIUI«!

bedeckt

. Höchste Teuiperatur am 29 . Okt. 14 .4 ; niedrigste in der darauf -
wlgendeu Nacht 8 .5.

Niederschlagsmenge am 29 . Oktober 13.1 mm . _

Kuranstalt „Friedrichsbad “.
136 Kaiserstrasse 136 .

Empfiehlt nach ärztlichen Verordnungen zu Heilzwecken:
Elektrische Lichtbäder als Glühlicht, Bogenlicht , Kombinierte und

fttttrahlungen . — Dampf-, Heissluftbäder und Massagen . — Kalte Ab-

ftibungen , Wickel, Schottische Douchen . — Halbbäder, Rumpf - und Sitz -

mit Franisensbader Moorsalz . — Fang6- Packungen f oooloader
und Kohlensäure-Bäder.

Die Frauenabtheilung stellt unter Leitung des Frauenarzt ^
Bern» Or. Panll ._ _

18014

ttifrfr „ frX ^ Asien , Afrika , Australien schnell , gut
JjSSjMfllinwjj -UntißriTnt j, ^ (jjßjg fahren will , wende sich
mr die obrigkeitlich coneession . Generalageutur für Baden von A . Kern
d » Karlsruhe , Hebelstraß - 3.

101,51

Versteigerungs -
Ankiindigimg.

Der Erbtheilnng wegen werden aus
deni Nachlasse der Jakob BraMalh
Wittwe , Amalie , geh . Behlinger ,
in KarlsrKhe -BlttMoarg die nach¬
beschriebenen Liegenschaften am
Montan den 5 . November 1900 .

Nachmittags 5 Uhr ,
in dem Amtszimmer des Notariats
Karlsruhe Vit , Kaiser -Allee Nr . 151
dahier , öffentlich versteigert , wobei der
Zuschlag dem höchsten Gebot ertheilt
wird , wenn solches mindcstciis den
Schätzungspreis erreicht .

a) Gemarkung Karlsruhe :
1. L .- B .-Nr . 50ly . R .-H .-B . XIX .

3872 ,
-jj. " ^' lffraße da¬

hier un . ' erseits
neben Sch ' - ch
Krodcl , aur,^. l
der Güterbahn ge :^^
stückige Wohnhaus sn . ,mt
aller liegensaiaftlichen Zn -
gchörde, einschließlich des
Grund und Bodens von
ca. 6 ar 22 qm , geschätzt zu 13,000 H

h) Gemarkung Knielingen .
2 . L ^ B .-Nr . 1814.
21 ar 42 qm Acker in

den Weingärten , neben
Christoph Hauer 11
und Karl Wilhelm
Siegel I , geschätzt zu . 4000 M

Die Versteigcrungsbediiigmigcn kön¬
nen in der Kanzlei des Notariats da¬
hier eingcsehcn werden.

Karlsruhe , den 19. Oktbr . 1900.
Gr. Notariat vii .

Schitterer . 18626,2 .1

Eine große , eleg., eiserne » 12983

Rinösvbettstellr .
ganz neu , ist sehr billig zu verkaufen.
Gerwigstraße 39, 2. Stock rechts.

k; :

Statt jeder besonderen Anzeige.
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung , daß ^

Frau Helene Herrmann,
geb . Haas ,

heute Früh 6 Uhr im 81 . Lebensjahre an den Folgen eines Schlaganfalls

sanft entschlafen ist . . , _ . . . . ,
Die trauernden HiiiterolUbeneu :

Carl Hcrrmaim und Kamikie.
Heinrich Herrmann und Aamitie .
Emma Herrmann .
Ernst Hegensburger und Aamitte .
Helene Hainzer .

Karlsruhe , 30 . Oktober lOOO .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 1 . November , Vormittags 11 Uhr ,
vom alten israel , Friedhof aus statt .

Trauerhaus : Lanimstraße 8 . 18656

Dln rnenspondorr dankend Vertreten .

IH

:r

Lsfm RMmirrfitile.
In hiesiger Stadt ist die Erricht¬

ung einer weiteren Ratjchreiber -
stelle beschlossen und wird solche
hiermit z. Bewerbung ausgeschrieben.

Nur durchaus tüchtige Kräfte wollen
sich innerhalb 8 Tagen unter Vor¬
lage ihrer Zeugnisse und Angabe der
Gehaltsansprüche melden . 5535s .2L
Hockeuheim , den 27 . Oktob. 1900 .

Der Gemeinderat.

Todes - Anzeige .
. Statt jeder besonderen Anzeige theilen wir Verwandten ,

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht mit , daß unsere
| geliebte Frau , Mutter und Tochter

Kar « » » « Fritz , gcb. Sanier,
I am Montag Abend V,7 Uhr unerwartet schnell entschlafen ist.

Im Name » der trauernde » HinterSliebeuen :

Willi . Fritz .
Karlsruhe , 30 . Oktober 1900 .
Die Beerdigung findet Mittwoch Abend 5 Uhr von der

I Friedhofkapelle aus statt . B12998

2 Ujctle seflen tfiütfporto unentgeUlich mit,2 wie ich von meinem langiSdrigen , oft
8 quälenden Magenleiden in kurzer Zeit" befreit wurde .

Paul Koch, Gelsenkirchen 27 .

IDofiuuu gsaprati ifrruno
mu( ■imiifefifiiHfl.

Mache hiermit die ergebene An¬
zeige, daß ich seit 1 . Nopbr . ds . Js .
mein Geschäft von der Rüppurrer -
straße 100 812978 .3,1

nch UpMnerßrsße 104
verlegt habe .

Indem ich den Herrn Architekten
und Bauunternehmern für das mir
bisher geschenkte Vertrauen bestens
danke, bitte ich dasselbe mir in
meinem neuen Geschäft auch beivahrcn
zu wollen.

Johann Bortohmi,
Terrazzo- und Bodenbelag - Geschäft.

Unterriclxt
Junger Lehrer , der 2 Jahre im

Staatsdienst stand und nun hier
Musik studiert , wäre bereit , Kindern
einer besserenFamilie gegen mäßiges
Honorar (event. gegen Kost lind
Wohnung ) , täglich Unterricht in den
Schulfächern und in Musik zu er-
theilen . Näheres Augartenstraße 44,
2. Stock, rechts . 813013 .2 .1

Mannheim.
Baufirma erbaut z . Zt . I

in guter Lage der Alt - 1
stadt verschied . Geschäfts¬
häuser , als Wipih -
schafft , Bäckerei ,
Metzgerei , Laden
m . Werkst .

Aufr . von Kaufüieb *
habern an 5438a* |

Gebt *. Simon ,
Mannheim.

Welnwirthschaft i« Karlsruhe
mit nur Hellem Bierausschank zu ver¬
kaufen . Verkehrsreiche Lage , gut¬
gehend, Haus hochrentabel, so daß die
Wirthschaft nur noch 1200Mk . pro Jahr
kostet . Das Geschäft eignet sich außer
für einen Metzger auch zum Betrieb
einer Weinhandlung . Das Anwesen
erstreckt sich nach 2 Straßen und ist
in nächster Rahe de » zukünftigen
Hauptbahnhofs . Preis 130,000M .,
Anz. 10— 15,000 M . Bedingungen sehr
günstig . Event , wäre eine Großbrauerc i
bereit , Kapitalien zur Verfügung zu
stellen. Offerten unter 8 . 82 » 7 an
Haasensteiu A Vogler , A.-G.,Karlsruhe .

Agenten verbeten. 18426.2.2

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme

an dem unersetzlichen Verluste unserer lieben , guten
Mutter , Schwiegermutter und Großmutter sagest wir

hiermit unseren innigsten Dank . Insbesondere danken
wir für die liebevolle Pflege der ehrw . Schwestern
des St . Bernhardns - und St . Franziskns -Hanses ,
sowie für die zahlreichen sinnigen Kranzspenden und

ehrenvolle Begleitung zur letzten Ruhestätte . 18643

Im Wame « der tieftrauernden Kinterökievenen :

Äni . Hniillnger , SUrWe-Mg.
Franz HnSilinger , Uhrmlllher.
Arth . Hoerig , MM -AMent.
Alto . Roseaistiel , Mtllktti.

Inniger Dank !
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme i

bei dem uns betroffenen schweren Verluste unserer |
lieben unvergeßlichen

Emilie
1
sagen auf diesem Wege , insbesondere dem Herrn !

^ Stadtpfarrer Rapp für seine die Elternherzen so
tröstenden Worte , sowie Allen , die den Sarg und
die Ruhestätte - so reich mit Bluincn schniückten und

ihr die letzte Ehre erwiesen. 186441

Die trauernden Eltern :
Fmil und Elise Illeliter

und Geschwister Htto «. Mathilde .

Jedermann erhält
kleinere Beträge , vom Selbstgeber
unter den günstigsten Bedingungen .
Offerten unter Nr . Bl2309 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Discretion zngesichert. 3.1 .
d. _ — ul

2S0„000 Mark
sind in Theilbeträgen auf I . Hypothek
für sogleich und später auszuleihen .

Näh. d . Karl Wsinspaeh Hirschstr
Nr . 96 , Karlsruhe . B13007 .2.1

Tlieilhaber gesucht
Ein junger Kaufmann mit ein

Einlage von 3—4000 Mk. kann
an einem gut rentierenden Gest
betheiligen . — Auch Nichtkau
werden berücksichtigt .

Offerten unter Chiffre 1
an die Exped. der „ Bad . Prc

An einem guten , bürgerliche
Mittag - u . Abendti
zu 65 und 45 Pfg . können
bessere Herren theilnehmen . L
2.1 Marienstratze 12 , 2. St

Dame » mit großem Bekan
kreis können sich kleinen Verdient
werben. Off. unter 6 . 5. 7 . Ka .
ruhe postlagernd erbeten . L13t .

Hund verlausen
Ein junger , gelber Rattenfänge »

hat sich verlaufen . Gegen Bclohnum
abzugeben Körnerstraße 32, parterre

Ei » gut erhaltener , gebrauchter

Kassenschrank
wird sofort z« kaufe » gesucht .
Offerten unter dir . Ii331 an die
Erved . der „ Bav . Presse " erbeten . *

Elu schöner Stehpult
mit einschlichbaren Schubladen und
Fächern (auch zum Sitzen eingerichtet ),
1 Diplomatenschreibtisch,
1 2sitziger Schreibtisch , verschließbar ,
1 Badewanne mit Abflußrohr ,
einige Gaslüster , 18655 .2 . 1
1 Militärrock ) alles
1 Militärhose r bereits
1 neues Jnfanterieportepee J noch neu ,
sind preiswerth zu verkaufe « .

Lndwigsplatz 46 », 1 Treppe .

der
8tm88lmrger Pferde-Lotterie

Ziehung 12 . November . Loose & 1 Mk .»

St. Sebald-Lotterie (Geld -Lotterie )
Ziehung 15 . November . Loose * 2 Mk .,

Wohlfahrts -Lotterie (Geld -Lotterie )
Ziehung 29 . November . Loose * 3,30 Mk . ,

Weimarer Rimstausstellungs - Lotterie
Ziehung 6 .—1 « . Dezember . Loose h 1 Mk .,

sind zu haben in der

% eifiüoii der „Kadisikeit Urejse
".

Mädchen -Gesuch .
Ein junges , fleißiges Mädchen

findet gute Stelle . 1113017 .2 . 1
Göthestraße 32 , Part .

Ein Mädchen mit guten Zeug¬
nissen , das bürgerlich kocht , sucht
Stelle in kleinem Haushalt .

Offerten unter Nr . L13019 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " abzugeben .
rtteorg -Friedrichstraße 14 ist eine
^ Wohnung im 2. Stock mit
3 Zimmern , Küche , Keller und Man¬
sarde billig zu vermiethcn . Zu er¬
fragen Georg -Kriedrichstratze 18 ,
Laden . 1113018
^ essingstraße 52 ist wegen Wegzug

eine Wohnung von 2 Zimmern
mit Zubehör und eine Mansarden¬
wohnung von 3 Zimmern sofort
oder später zu vermiethen . 812993

Bei sPn Möwe Zmmer
mit Piaiiino , im Centrum der Stadt ,
sind sofort an besseren Herrn oder
Dame z« vermiethen . Näheres
Ludwigsplatz 40», I Treppe .
^ ) ammstraße 76 , 3 . Stock, ist ein gut
~ möblirtes Zimmer mit Pension
sogleich zu vermiethen . 18657 .3.1
OLudolfftraße 28 , 5. St . r ., sind 2
«14 Schlafstelle « au zwei ordeull .
Arbeiter sof . zu vermiethtzp . B13012



Sette 4, Badische Presse .

Brandmalerei
.

W audsprüctie in großer Auswahl , prächtig
als Zimmervekoration » leicht zu brennen . Reich tllustr.
Preisliste über sämmtlichc Zier- und Gebrauchs-Gegenstände
zum Brennen und Schnitzen gegen 30 Pfg . in Marken . —

Bei Bestellung Rückvergütung des Betrages .
Ia . Brenimpparate .

Ernst Kirchpnbmier ,
Karlsruhe, Kaiserpassage 9 u 11, u. Baden- Baden , Sofienstr. 14 .

mm Billigste Bezugsquelle , mmm 812989

Walzer-Unterricht
Ana

(Linzei -Unterricht)
in wenigen Stunden bei
mäßigem Honorar, mii .ioi

. Ehmer, *Biiie»ifrj3

Empfehle
für hier und nach auswärts
meine aufs reichhaltigste aas¬
gestattete

Ulusikalien-
Zeihanstatt

mit grosser Opern - BiMlotfedk
zur gefälligen Benützung.

AfeMlMMMlS kühnen » glich
beginnen; Bedingungenbitte zu
verlangen. 17337 .6 .4
Fr. Doert, MosihiieeMii .,

Karlarfefea.

Herd-Reparaturen
werden solid und billig ansgkführt;
auch werden alte Herd« in Kauf
aenommen und neue nach verschiedener
Größe geliefert . 812986.3.1
«J * IaeoHner

Anguftastraße 3 .
Eine P arthie garnirte u . ungarnirte

sHttte :
gebe ganz billig ab . 18646 .4.1

Hüte werden nach der neuesten Mode
garnirt .

Ia . Lange ,' tefanienstratze 81 , fl. Stock,
trauatttti
' gut und billig angefertigt.

Schncpf , Luisenstr . 20, I

io .

versuche « Sie

.elanae - Thee,
* per Pfund Mk . 2.78,
rvorragen » schöner Thre .

v . Capthafiue ,
Karlsruhe. 15983

Ungar . « Shuchen 1 Pfd . 15 Pfg .,« iefen.vrbsen , gesp . l Pfd. 18 .Riesen- Erbse», ganz 1 Pfd . 20 .Linien » extra, L 20, 24 — 28 „
BW~ Alle» nur erste Lnalitäten ,
tsWktzit«J . LöSOb , 35.

« B. Feinste Franks . Bratwürste
1 Paar 25 Pfg. 17984 .6.6

Darlehen
gegen gute Bürgschaft gewährt den bei
ihr versicherten Beamten die Magde¬
burger Lebens-Btrsicherungs -Gesell»
schaft. 11630*

Näheres durch die GeueralagSn -
tur Matkgrasenstratze 82 III.

Wir suchen für unseren
Bezirk tüchtige Acqnl ,
siteure geg . a» g. .Pro-
vision und Gehalt. *
Auch honoriere» / aJV / ist
mir stille Mit- / / da-
ai beiter für / . V / durch
Zuweisung / Sn / Ieder-

vo» Kan - / / mannaebo-
didaten / ckG / te„. Nähere

bestens . / Ag / Auskunft tu
/ theilt gerne die

Henerakageniur
3 ^ / der Allgemeinen

/ Krrsorgungsanstakl
i»

'
stratze

tat / &

>AartsrnSe,
"
Westend¬

itze Nr . 1» . 16918

Mworwiji
gesucht .

Zu kaufen gesucht wirb «ine gang¬
bare Metzgerei oder Wurstlerei fit
einer Stadt Badens oder Elsaß-
Lothringens. Off . u. 812977 an die
Exp , der „Bad . Presse ' . 3.1

Wem itt ictjwiteiL
In einer bad . Garnisonsstadt ist

eine Bäckerei auf Neujahr zu ver¬
pachten. Off. unter Nr. 5462a an
die Sxped. der »Bad. Presse" erb. 8 .9

» f tiHeums «Saali
Samstag den 3 . November 1900 , Abends 7*/2 Uhr :

Concert
Einlrtttnkarten i Saal Mk . 3.— und Mk. 2 .— , Salieri«

Mk, 2.— u&d Mk . 1.— in der Musikalienhandlung von Fr « Daert
und am Oenoertabend au der Kasse. 18604 .2 .1

Restaurant Elefant ,
kaiserStra » » « 4S < 18663 . 1 :

WA" Heute Mittwoch : "WUlat Schlachttag , ü
Kaffee Japan !

Krtutilpasie IV .
neben der kl . Kirche.

Kaffee , £ i)ee . Ehocolade ,

Zuspruch bittet
fiierese

Um

StKttdlge Ausstellung aller
Arten eleganter

Ütodcltyiitc.
Bestsitzende CapOtG & , aparte Neuheiten
in ToqudS , reiche Auswahl stets neuer
Formen und Garnituren in Runda

II . Rudolph ,
W . Willstätter Nacht.

Kalasrstraase 138 , eine Treppe hoch,
neben dem Fi-iedrichsbad . 17867 .8.6

jeder Art
empfiehlt bog '

Arißlhans«* Jengvest«n- l8eschdft
von Anton Fertig ,

pg “ AdleestraAe 13 , nächst der Kaiserftraße (Schloßseite) .

Wer fttt Lffttzettlelbett ^ HaMeiße «/
Lststgenkütarrh , Kehlkopfkatarrh , Asthma,
Bluthusten , Husten , Heiserkeit n . imu.
intbrsondkre aber, « er den Heim der üllllAkllslhtoinb -
fucE»t ln stch verspürt , »ersuch« t( mit Epstein 'a echtem

SSerzeagea ,
Ist antzere«

PalttoaMM -TlM * (« uff RntmMl ). 9t mit»
S«t Meter vtuftthe« »ft (tieft i« seich«» Slflen , t
ttlttet ersetzt«« IHiSen , Vesferuu » und Hktlun , bttitgt.

M gleit wenig Mittet , mit denen »et Longen - Und H»t«tetde»
I» t»dtrelche . «tt «derralchellde Erfolge etgtelf Kmrtwft , wie Mit
BIpGtiHft’s Polygonüm-Tties.

Epstein’» echter Poljrgonnm-Thee darf ans Orttttb Vteltältr -
Iger « rsahrnnaen mit Recht al« dns vorzüglichste „nd btlligtii
hankmitte ! »et allen Crftantungelt »er SufttWse tSipsohttn IbttbeÄ .

« te » »er Packet ft . t,öo .
Lroschure Mit ärztlichen ®uta* ,en . Anerkennungen«Nd genau«

Oebrauchdanwettung gratis un» franko
» ertitifjfltttttt hade Itlraendd, sondern versende , um mein»

stunden »«r Wlfchongen, n schützen, cknr direkt ." ' : StjitgimirfiiSinzig- : lutijtiane&e für Epstein1« echte» Polysontun-ThsS;r . Epotetm, Dt« «« , Watzstenffr. 14.

Virthschafts Inventar
Verkauf.

Westen Aufgabe des Wirthschaftsbetriebes im Häuf
Werderstraffe 37 (SoHelTelllOf ). so:
zum l . kommenden Monats zum Verkaufe kommen das gesammti
reiche, stylvoll gehaltene Inventar, unter Anderem enthaltend :

Büffet mit Marmorvlatte , Büffetschrank mit Glasaufsatz,
vollständige Wasserdruck -Pression, Tische mit Marmorplatten
und andere altdeutsche Stühle, Sitze mit rothem Plüsch
gepolstert , Oelgemälde und große Photographieen zu
Scheffeldichtungen , Figuren , dazu passende Uhren, Bor-
häng« mit Gallerteei,, großer Wirthschaftsherd, 1 Spiel
Kegel « it 24 Kugeln rc . 18648 .2.2
Angebote hierauf nimmt entgegen der EigenthümerBernhard Hranz , Waldllrahe 54.

Mieth Bei trüge,
nach den Bestimimingen rem 1 . Januar 19M, sind vonäthigi » der

Expediüo: uar „Bad . Presse“.

Nts W Allem
Sie ta ( auf.

PrivatfiauenarbeitsschuleVOB
Frau Finawsassistftnt Fuhr ,

Donaueschingen .
Spaslaliach : Cnterrichtskurse

Q « 6-w3chentlichl im ZSSeluitiira,MnsterschBlHzeiekaea n. Kleider-
aiaehea. Methode wissenschaniioh,
leict .t verständlich, keine Schablone,
in Deutschlandnoch we«>' - ■> • - 1t
( Schule von Fran ' «e. re
in Paris .) GIS’ - f - anöh
bei nngetl’ , ten , trofttr
Garant ' " ; ^ .urriehtelmnorar
(30 M oicll dadurch bezahlt,
dass sich jede ächiilerin wahrend
des Kurse» mindestens 2 Klt der

1 anfertigt .
Beigleichen Üuterriehtskurse im

V6 !r ittlkaa, Baut- h. Masehlaea-
j sticken, sowie in allen weibiiohen- Huiarbeilta durch staatlich ge-
* prüfte Hi felehrerin.

Für Auswärtlee Schülerittnenganze
^ l’ension ira kam» zu billigstem
ß Preise. — Alles Kältere durch gratis

erhfiltliche« Prospekt , 6058a *
Beginn des nächsten Kursus für

KletflerASBheU etc . , sowie eines
solchen ihr WeissBthea n. Sticken :
3 . Jatninr 1901 , efsterer Nach¬
mittags, letzterer Vo -mittags.

Lipton
’s thee

vorzügliche Qualitäten,
pet Pfd . M. 1. 80 , M . 2 .50 , M. 3.-

bei 15923
Kart Baumanu,«lkademiestratzeBO,Carl Roth , .N) i) iDu) »iiirrif. {Hermann Banmanö ,

Kreuz,iratze 10.
kr. Relvh , Kaiser-Allee 49.

« ediegener !
Ullterricht m FrlNizSUeff
(Conversallon u. Lektüre ), womöglich
bei einem geborenen Franzosen ge»
ttcht . Offerten mit Preisangabe u.

812979 an die Exp d . „ Bad. Presse " , s
An einem lanz-Kmiß
ei««» hiesigen größeren Vereins kön-
nen noch einige Damen theilnehmen .
Solche von gutem Ruf, die dar
Tanzen gründlich erlernen wollen,
werden gebeten, ihre Adresse unter »Nr. 812991 in der Exped . der „Bad .

*
Presse " abzugeben . g

Lkieilsrerfii -ti'
ililg .

Alle gut eingeführte deutsche Gesell- 1
chafl mit größerem Inkasso am Platze, !
Uchl einen tüchtigen Hauptagenten für
Karlsruhe. Etwas Kaution erwünscht. }

Gefl. Off. unter 812999 an die -
Exped . der „Bad . Presse ". 2.1 .

K apital - G « s ucha |
Auf ein gut rentables Haus in <,

bester Lage wird eine 11 . Hypotheke p
von 12,000 Mark per 1901 auf- 2
zunehme» gesucht . g

Offerten sind unter Nr . 18639 in 7
der Exp . der „ Bad. Presse " abzugeben .

'
süchtiger Geschäftsmann mit nach- zwetsbar rentabler Maschinenfabrik

ucht zur Erweiterung des Betriebs ß
ei» Darlehen von IS - 20,000 Mk. -
auf bald. Das Kapital kann gut ver¬
zinst und durch 2 - Hypothek und Bürg-
chaft sichergestelltwerden . Gest. Off . u. , ,5680 » a. d . Exp . d. „ Bad . Presse ". 3.1

Kind
in unentgeldliche Pflege zu geben, e
kann auch adoptirt werden . Offerten a
unter 2. 2. 200 hanptpöstlagernd st
Mannheim . 6581 » 2.1 ä

Bauplatz !
gesucht, 350 — 600 qm gr. n

Ost . mit « äh . Bezeichn. ?
- er Lage n . Preisangabe d
«nter Rr . « 12S7S an die d
Exped . d. „Bad . Presse ". N

50 nfeueittim» Bücher <km %

reWire
RshksktWrvt,
«lljksettkirj II, »r Ztlhe,
kligl . Alltjkacitfffftz II,
BrllffykGkllbrikets 8.-Ü .,
Sinlrkl»jlkkl I. « . II. M,

I, II, III,

1. Die Buchführung, Selbst » .
2. Gat Deutsch , Selbstunterr.
S. Gut Rechnen .Seldstunrerr
4. Natastber für Schreiben an

Behörden.
5. Ratgtbtrf .Stellensvchend .
8. Ratgeberb .Steuertinschtz .
7 . Geschäfts-Briefsteller.

ZttmdwSrterbuch.
S. Rechtsanwalt im Hause .

1V. Zinsberechnung.
11. ssiebes-vriefsteller.
12. öer aute L'oN.
13 . Der Eanznrcister .
14 . Das Skntspiel .
15 . « Schbuch.
16 . Baukunst.
17 . Linmachekunst .
18 . Lomplimentierbuch.
19. Anekdotenschotz .
20 . Der Deklamator.
21 . Vkr Tafelredner.
82. Der Festredner .

v.. . Diese SO

23. Polterabend-Vorträge.“ - •* Met '24. Der G«sangr-1lomiker <
25. Liederbuch .
26. Knallerbsen.
27 Tafellieder.
2^. Hochzeitsredner .

Bücher liefere

2V. Damen. vorträge.
30. Stammduchvttsri
91. Gralckativnrvnch.
82. Gelege ^heitsdichter .
88. BriefN .rkßnŝ kache.
84. Das Such vom alten Lrtz^
38. Baron MU^ sch's USenE
36. Geburtstagswünfche.
87. Blumensprache.
38. j?unktterbuch .
39. RStselbuch .
40. Tausendkünstler .
41. Sellachinfg Zauberkab« i
4L pieRanst d. Bauchredners.
48. Buchb.wesellschaftssPiel ^
44. Lehrvuch V. Photograph^
45. Die RunS. jungen Damen

zu gefallen.
46. Die Kunst , jting. Männerst
47. Der Sausarrt .tzu gefallen
48. Der Tbierarzt. -
49. Zlttkenreinigev .
50. Traumbuch.

ganz neue für 8 Mark .

sneo VüchmchrM,
paffend »u diesen S« Büchern, erhS » jeder Käufer vollständig

gratis .
Der Bücherschrank ist eine Zierde für jedes Zimmer ,

großartig aNSgeführt und eignet sich diese Bibliothek mit
Bücherschrank als

war Geschenk
- Mg „

für Jung und Alt .
Keine Konkurrenz ist im Stande, für diesen billigen Preis

eine gleiche Bibliothek zu liefern.
Diese ganze Bibliothek (SV Bücher) mit Bücherschrank

liefert für nur 3 Mark, Porto 60 Pf . (Nachnahme 80 Pf. mehr)
H . Qumpel

Berlin NO . , Welnstraase 2 .
HtfMNMMttfMMMMtatfMMMMMftMä

Auch dieses Jahr arrang .
! kleine Zirkel für Eheleute !
(speziell für rpnuystta u . !

I d. sttztzis »' » ). Anmeldungen
erbeten 17830 .6.6
Ans - Ehnitf , Amalienstr. 25.

Stellung Mt.

mo$tob$t,

Ein Sergeant , 7 Jahre gedielt,
mit gutem Zeugniß und guter Hand>
schrift, sucht geeignete Stellung alt
Kasfirer , Portier oder dergll yks.
unter k t D. 300 Kriegstraße 14.
Hinterh., III , erbeten . 813797.3.1

St - IIk- lUvsuett .

»ße 14 u . 16 . im
812889.2.1wiih . Philipp .

Magnum bonum,
»orzügliche Speisekartoffeln ,
mpfichlt für Karlsruhe per Zentner
1,20 Mk. frei ins HauS . 17834 .4 .4
kari Zoller , Durlach ,

Mittelstraße 10.
iu finden freiindl . diskr.
»1 Aufnahme bei Fr .' ■ * ttili «», Hebamme ,

■Neudorf, Colmarcr-
4068a.52 .13

Anständiges Ehepaar wünscht ein

600 M. Strengste Diskretion.
Offert, unt. 812734 an die

c „ Bad. Prefle* erb . 2 .2

t d erkaufen .
Offerten unter Nr . 818000 an die
cved. der „Bad. Presse ".

Ä12980tt verkaufe« ein
amm - Mlni !

ein sehr gut erhaltener

« Mg
Ein im Asphalt- u . Betonbattgeschäst

durchaus erfahrener Kausitiann , der
sämmtlichen Bureauarbeitcn, Buch¬
haltung, Korrespondenz . Calculationrt,
vorstehcn kann , wünscht stch per 1 . Jan.
oder 1. April zu verändern.

Eefl. Offerten unter Nr . 813VS0
an die Exped. der „ Bad. Prefft". 2.1

f
wei kinderlose Frauen suche»
ori gute Laufstellen.

Zu erfragen Zühringerstr . 31,
Hinterhaus , 3 . Stock. 812888

Jtastatt *
Ein Laden inmitten der Stadt ist

wegen Aufgabe des Geschäfte« ein«
Modistin anderweitig zu bet*
mtethen . Zu erfragen Schtoß«
stratze 8 . 8130048 .1

malicnstrahe 81 , 3 Treppen fttt
Kaiserplatz ), ist eine Wohnung

von 8 Zimmern, Badcsttlbe , Küche Mit
Speisekammer , 2 Aufgänge u. s. tv.
sofort oder später zu vermiethtu .
Näheres parterre . 8I3W
^j>urlacherstraße 85 ist eine ftetrtt

Wohnung auf den 1. Nobember

h.
Nege»

Blumenstr. 11 , 2 . St.
Wushkesstl

Zu erfragen Korner -
m Laden . 18640

ingerer , zum sofortigen Eintritt von
lerufsgenosseuschaft gesucht .

„ Bad . Presse "
812976.

an die Exped.
erbeten unter

3 .1

h « t waggonweise auf Abschluß
ab^ugebeu . 8.3

Offerten unter F. r . i ;r . 13126 an
■c Erptbition der „Bad. Presse".

Fräulein, e
welches geläufige Handschrift hat, für
unser Comptoir sofort gesucht .

Ltd . Lg»deszeit«»z, Htrslhßr. 8.

Haushälterin - Gesuch.
Haushälterin nach Heidelberg , gut

empfohlene Person, gesetzten Alter« ,
zur Führung eines kleinen Haus¬
standes gesucht . Eintritt sofort .
Kochen wird nicht verlangt. 2.1

Offerten mit Zeugnissen und Photo¬
graphie unter Sir . 6679 » an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

zu vermiethen . 81300t
Olsarkgrafenstraße 86 ist int Hinter^

haus eine frcundl. WohttUUg»
Zimmer mit Alkov, Keller , Holzplatz,
auf sofort oder später zu vermiethen.
Zu erfragen im Laden. 18496.2.1
Lchwancnstraße 17 ist eine
v Mansardenwohuuus von
Zimmern, Küche re.
zit vermiethen .

an ruhige Leute
812995.2.1

Lchsn moblirtes Zimmr
mit Balkon ist att besseren Herrn
sofort zu vermiethen . 813005 .2 .1

Hirschstrahe 10, 3. Stock,
ZSimmer

ztt vermiethen . 81800!)

gut möblirtes Z i
zu vermiethen . Bl 2987 .2.1

■**“ '
c?>urlacherstraße28 , 2. Stöck,hst ei«

einfach mdbl . Zimüesos nach dik
Straße gehend, aus 1 . Novbr. jk>
vermiethen . Zu erfr . par> '81398t
Durlacherstr. 51 , 3. St ., Vorderh , ist
<v ein einfaches , möbltrt., heizbares
Zimmer sogleich oder späterjuwt *
micthen . _ 812994

MonatSfra «
für einig « Stunden des
sofort

N
MorgenS
818003

nbahnstraße 2, parterre.
esucht .lelnbaf

3ti ruhigem, gutem Hause ist ein
freundlich möblirtes Zimmer an

ein«« jüngeren, besseren Herrn
vermiethen . Nähere» zu erfrog-n
unter Nr . 812965 in der Erpkdition
der „Bad . Presse ".
Ldüapellenstra^e 40, 3. Stock , tst eiuc04 ickonk Muusarve billig zu

«4 .2.1
schöne Giuufarve

vermiethen . 8129!
Siarlstr. 37 ist im 3 . St . d. Vorderh.ol ein einfach möblirtes Zimmer
sogleich zu vermiethen . 813010
Malohornstr . 8? gut mövl . Zimmer

alt einen Herrn und ein Mriteß
an eine einfache Frau billig j !» ver»
micthen . Näh . 3 . Stock lkS. 812992
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